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für sorge, aß i d Stube vo de Schwyzer numme währschafti,
gsungi Choscht ynechunnt.

Ischs nit schön, wenn mer gseh, wie ne Buurefrau am Sunntig

am Fäischter sitzt un dört im Buureblatt ungerem Strich list.
was em dr Reinhart weiß zbrichte. Wie villi hei scho Freud gha.
wenns em zueglost hei am Radio? Schön ischs aber o, aß me i

dr Stadt nit näbe dämm Dichter dureluegt. D Solodorner Regierig
het drfür gsorgt. aß syni Wärch gsammlet un druggt wärde.

aß jede, wo Freud het anere bodeständige Chost. numme cha
zuegriffe. 0 d Bärner Universitet het scho vor mänggem [ohr
zeigt, was si uff em Josef Reinhart syner Arbet für ne Achtig
het. Si het em dr Ehredoggter gäh.

Ueber 75 Johr alt isch dr Dichter, aber er schafft no alle-
wyl — ime Junge z Trotz, chennt me fascht säge. Er luegt. wie
albe i d Wält use. un wenn em eppis uff em Härz lyt, denn
sitzt er ane un schrybt ne Lied, ne Gschicht oder o ne gsalzeni
Predig. Epps fyn usechunnt oder ne chly rääser. es isch glych.
alls chunnt uß me Härz, wo a dr Heimet hangt, wie sälbi Fitchtli
a dr Flueh obem Galmis. wo d Wurzle tief abe trybe i herte
Bode. Albin Fringeii.

(Erstdruck)

s' Steotli a be fiat (Solooorn)

Es lyt es subers Stedtli
Am grüenen Aarestrand.
Mit Schanz und Türme

luegt's is Land
Vom Tal zur Jurawand.
Es isch so gsi und wird so sy,
Es isch nit z'groß

und isch nid z'chly.
's isch alt und blybt

doch jung drby:
Das alte liebe Stedtli.
Das Stedtli a dr Aar.

Es het vili schöni Chilche
Und d'Glogge hei nes Glüt.
Dr Herrgott het sy Gfalle dra

und au die meiste Lüt.
Es isch so gsi und wird so sy,
Goht's nit zur glyche Türen y.
Dr Fride hei mer doch drby,
Im alte, liebe Stedtli,
Im Stedtli a dr Aar.

's het mängergattig Hüser
Und Lütli arm und rych:
Doch wenn s Glanet

zum Chehrus riieft.
So sy mer alli glych.
Es isch so gsi und wird so sy:
Wenn's Chilbi schloht. sy all drby.
Zum Tralalalala und Holdiry.
Im alte, liebe Stedtli.
Im Stedtli a dr Aar.

Das rot und wyße Wappe
Es hanget ob em Tor,
Dr Wächter het's in Ehre gha
Bi mänger Not und Gfohr
Es isch so gsi und wird so sy.
Mir hüete's guet johrus, johry,
Gilt's Aernst, so sy mer au drby
Für's alte. liebe Stedtli.
Für's Stedtli a dr Aar.

Josef Reinhart.
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